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I N F O R M AT I O N S F LY E R

K E N N E N L E R N - A N G E B OT
ZUR  BIORESONANZ NACH PAUL SCHMIDT 
IM VETERINÄRBEREICH

Wir freuen uns, Sie zu unserem Kennenlern-Angebot 
einzuladen – eine kostenfreie Gelegenheit,  

den  ursachenorientierten Behandlungsansatz  
der Bioresonanz nach Paul Schmidt  

kennenzulernen.

Unser geschultes Fach personal zeigt Ihnen,  
wie Sie die Bioresonanz nach Paul Schmidt für sich 

oder Ihr Tier nutzen können.

RAYOBASE®  V E T

Analytische 
Bestandteile

in 100 g 
Pulver Zusatzstoffe je kg

Natrium 11,2 g Ernährungsphysiologischer 
 Zusatzstoff: 1988 mg Zink aus 
3b603 Zinkoxid
Technologische Zusatzstoffe: 
3600 mg  
E 551c  Kieselgur, 5000 mg E 551b   
Siliciumdioxid (kolloidal)

Calcium 10,7 g
Kalium 7,4 g

Magnesium 5,0 g

Wir haben die Erfahrung gemacht, dass 
viele nicht nur sich selbst mit den Nah-
rungsergänzungsmitteln versorgen  
möchten, sondern auch dem Haustier 
etwas Gutes tun möchten. 
Rayobase® Vet ist ein basisches Mineralfuttermittel 
für Katzen, Hunde und Pferde in Pulverform und zur 
 täglichen Futterergänzung geeignet. Die ausgewogene 
Kombination aus basischen Mineralstoffen wird dabei 
ergänzt durch das Spurenelement Zink sowie durch 
Kieselerde.

Hinweise für eine sachgerechte Verwendung
Pferd: 1 gestr. Messlöffel täglich, entspricht 3,5 g | Hund 
groß: 0,5 ML täglich, entspricht 1,75 g | Hund klein / 
 Katze: 0,25 ML täglich, entspricht 0,875 g

Geben Sie Ihrem Tier einmal täglich die entsprechen-
de Menge Rayobase® Vet, ca. 30 Minuten vor einer 
 Fütterung oder aber ca. 2 Stunden nach einer Fütte-
rung. Lösen Sie die Rayobase® VET in etwas warmem 
Wasser auf und verabreichen Sie die  Lösung oral mit 
Hilfe einer Spritze.

Zusammensetzung
Natriumhydrogencarbonat, Calciumcarbonat, 
 Magnesiumcarbonat, Kaliumcarbonat.

J E TZ T  D I R E KT  &  KO ST E N F R E I  A N M E L D E N ! 
oder unter www.rayonex.de/kennenlern-angebot

Unser Kennenlern-Angebot für den Veterinärbereich  
ist sowohl als Online Version oder Vor-Ort-Version buchbar!

Bestellen Sie jetzt mit 5 % Neukundenrabatt
 ► Über den QR-Code
 ►  Durch Eingabe des Rabattcodes an der  

Kasse im Shop unter www.rayonex.de
 ► Telefonisch unter 02721/6006-0

Rabattcode:
546184



Als Bioresonanztherapeutin nutze ich diese Erkennt-
nisse von Paul Schmidt und setze seine entwickelten 
Geräte in meiner Praxis ein, um Ihr Tier optimal diag-
nostizieren und therapieren zu können.

Nach einem Komplettcheck durch den ganzen Körper 
des Tieres bin ich in der Lage, Ihnen einen Überblick 
des aktuellen Gesundheitszustands Ihres Tieres zu ge-
ben. Herz, Leber, Niere, aber auch der Bewegungsap-
parat und die Psyche werden bei diesem Test berück-
sichtigt.

Futtermitteltestungen sind eine weitere Einsatzmög-
lichkeit des Systems. Mithilfe geeigneter Frequenzen 
kann ich ein optimal verträgliches Futter für Ihr Tier 
austesten. 

Allergene können ausge-
testet und anschließend 
kann eine Desensibilisie-
rung durchgeführt wer-
den.

Spezielle Bakterien- und 
Virentests erleichtern eine 
schnelle Diagnostik.

Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gerne zur  Verfügung.

Ich bedanke mich für Ihr Vertrauen.

Ich diagnostiziere und behandle mit der Bioresonanz 
nach Paul Schmidt. 

Wie funktioniert Bioresonanz nach Paul Schmidt?

Der Hauptbestandteil der Behandlungsmethode ist die 
Suche und Gabe einer passenden Frequenz zur Regula-
tion bzw. Harmonisierung einer Störung im Organismus.

Paul Schmidt fand heraus, dass Störungen in einem le-
benden Organismus immer einen fest programmierten 
Weg durchlaufen, bis sie körperlich sichtbar werden, in-
form einer Krankheit.

Das Ziel der Bioresonanz ist es, die Störungen vor dem 
eigentlichen Ausbruch zu erkennen und abzustellen.

Welchen Einfluss haben Frequenzen, die man von 
 außen auf einen Organismus einwirken lässt?

Ein schönes Beispiel aus der Natur sind die Sonnen-
strahlen. Der ultraviolette Anteil des Sonnenlichts, mit ei-
nem  Frequenzspektrum von 1500 - 750 Terra-Herz, wirkt 
auf unsere Haut ein. 

Die Frequenzen bewirken, dass die Pigmentierung ange-
regt wird, die Haut wird braun.

Auch andere Mechanismen werden in der Haut aktiviert, 
die Bräune ist nur ein äußerlich sichtbarer Prozess.

Trifft die richtige Frequenz auf den passenden Regulati-
onsmechanismus des Körpers, dann funktioniert ein Or-
ganismus störungsfrei. Liegt bereits eine Störung vor, so 
kann ich mit der passenden Frequenz eine Regulation in 
Bewegung bringen.

L I E B E R  PAT I E N T E N B E S I TZ E R


